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DER JAGUAR F-PACE

PERFORMANCE
IN DEN GENEN.

LEASINGANGEBOT
JAGUAR F-PACE E-PERFORMANCE (MANUELL)
(DIESEL) 120 KW (163 PS)

Monatliche Leasingrate 390,– €*

Barpreis 45.050,– €

Leasingsonderzahlung 0,– €

Laufzeit 48 Monate

Gesamtlaufleistung 40.000 km

Sollzinssatz p.a. gebunden -2,92 %

Effektiver Jahreszins -2,88 %

Gesamtbetrag 18.720,48 €

AB 390,– €/MONAT*

Entdecken Sie den vielseitigsten Sportwagen, den Jaguar
je erschaffen hat. Der Jaguar F-PACE kombiniert sport-
liches Handling und atemberaubendes Design mit hoher
Alltagstauglichkeit und Effizienz.

Der Jaguar F-PACE. Jetzt bei uns Probe fahren.

Glinicke British Cars Kassel GmbH & Co. KG
Leipziger Straße 291 b, 34123 Kassel,
Tel.: 0561 766160, E-Mail: britishcars-kassel@glinicke.de

Mehr Informationen und Bedingungen zu Jaguar Care unter: jaguar.de/JaguarCare

* Leasingangebot vermittelt für die Jaguar Bank, eine Zweigniederlassung der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076
Heilbronn. In den Monatsraten sowie dem Gesamtbetrag ist eine GAP Plus+ Versicherung (Differenzkaskoversicherung) der AXA enthalten.
Die Vermittlung erfolgt unabhängig. Widerrufsrecht nach § 495 BGB für Verbraucher.

Kraftstoffverbrauch Jaguar F-PACE E-Performance (Manuell) (Diesel) 120 kW (163 PS) in l/100 km: 6,4 (innerorts), 5,0
(außerorts), 5,5 (komb.); CO2-Emissionen in g/km: 145. CO2-Effizienzklasse: B. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Glinicke British Cars Kassel GmbH & Co. KG
Leipziger Straße 228, 34123 Kassel
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Grüße aus der Redaktion

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

die Tage werden wieder kürzer und es stellt sich ein Gefühl 
der Gemütlichkeit ein. Was gibt es Schöneres, als bei einem 
warmen Getränk ein wenig in Zeitschriften zu schmökern? 
Zum Beispiel in unserer neuen Ausgabe von Life, für die wir 
wieder eine Fülle interessanter Themen für Sie gefunden 
haben.

Doch zunächst bleiben wir gemeinsam mit Ihnen zu Hause 
und widmen uns den vielen Möglichkeiten für Wellness in den 
eigenen vier Wänden. Wie wäre es mit einem entspannen-
den Bad? Oder einem Verwöhnprogramm mit dem oder der 
Liebsten? Natürlich gehören auch leckere Tees, eine gute 
Tasse Kaffee oder eine heiße Schokolade zum Wohlbefin-
den. Aktiver geht es bei einem Spieleabend zu, für den eine 
ganze Fülle an alten und neuen Gesellschaftsspielen zur 
Verfügung stehen. Ideen gibt es viele.

Wer das goldene Herbstlicht lieber in den Bergen genießt, 
der reist in die Schweiz. Wir haben das Reiseland genau 
unter die Lupe genommen und präsentieren Ihnen unsere 
Tipps und Empfehlungen. Wetten, dass auch eine Menge bis-
lang Unbekanntes dabei ist.

Schnappen Sie sich eine kuschelige Decke, stellen Sie Ihr 
Heißgetränk bereit und genießen Sie die Lektüre unserer 
September-Ausgabe.
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Urlaub in der Schweiz

Cippendale Paul Janke
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ANZEIGE

GÖBEL HOTELS · Briloner Straße 48 · 34508 Willingen · Tel. 05632-92211 · www.goebel-hotels.de

Nutzen Sie Ihre Chance
für eine Ausbildung

bei den Göbel Hotels!

Erlernen Sie in einem der TOP 50 Hotelgesellschaften Deutschlands einen BERUF MIT ZUKUNFT!

Mehr als 1.100 Mitarbeiter in 13 Hotels – das ist das Team der Göbel Hotels.
Unsere 3-, 4- und 5-Sterne Hotels in zentraler Lage an attraktiven Standorten
und in touristisch interessanten Regionen
in der Mitte Deutschlands versprechen
eine besondere Wohlfühlatmosphäre für
unsere Gäste, aber auch
Mitarbeiter.

Ausbildungsorte:
Willingen,

Bad Wildungen,
Bad Sachsa,

Rotenburg an der Fulda,
Friedewald bei Bad Hersfeld, Eisenach,
Mühlhausen, Heringhausen am Diemelsee
Art der Ausbildung:
duale Ausbildung (Betriebliche Ausbildung
im jeweiligen Hotel, Berufsschule)
Benötigter Abschluss:
ab qualifizierter Hauptschulabschluss
Ausbildungsdauer: 3 Jahre,
bei Vorausbildung 2 Jahre

Betriebsgröße: Familienunternehmen
an 9 Standorten mit mehr als 1.100 Mitarbeitern

Ausbildungsvergütung: tariflich
Arbeitszeit: 40h die Woche

Tage
Schultage: Blockunterricht oder fester Schultag pro Woche

Schule: abhängig vom Standort
Besonderes: eigene Berufsakademie

Einfach einscannen und
zur Ausbildungsseite der
Göbel Hotels gelangen.
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Schicken Sie Ihre Bewerbung (auch gern für ein Schülerpraktikum)
per Post oder E-Mail direkt an das Göbel Hotel, in dem Sie Ihre Ausbildung
absolvieren möchten! Mehr Informationen unter www.goebel-hotels.de/ausbildung.

Vom Azubi
zum Hoteldirektor

„Die Idee in die Hotellerie zu gehen, entstand schon ziemlich früh. 1999 begann ich also
meine Ausbildung zum Koch in Göbel’s Landhotel in Willingen. Anschließend absolvierte
ich bis 2004 eine zweite Ausbildung zum Hotelkaufmann im 5-Sterne Göbel’s Schlosshotel

in Friedewald bei Bad Hersfeld.

Die Perspektive in der Göbel Gruppe aufzusteigen, hat mich dazu bewegt, in das Hotel
Brauhaus Zum Löwen in Mühlhausen/Thüringen zu wechseln. Dort übernahm ich die

stellvertretende Leitung bevor ich 2005 Hoteldirektor im Göbel’s Sophien Hotel wurde.

Durch meinen persönlich zügigen Aufstieg in der Hotellerie und durch die zufriedenen
Mitarbeiter und Gäste merke ich immer wieder aufs Neue, dass ich den richtigen

Beruf für mich gefunden habe. Auch einige meiner Kollegen haben es vom
Azubi zum Hoteldirektor in unserer Gruppe geschafft.

Ich möchte junge Leute motivieren, einen Beruf in der Hotellerie und
Gastronomie zu erlernen, denn er ist so vielfältig wie kein anderer:

Täglich andere Arbeiten, andere Menschen, flache Hierarchien
und super Aufstiegschancen!

Die Göbel Hotelgruppe
kann ich sehr empfehlen!”

Maik Böttger
35 Jahre alt,
Hoteldirektor des
Göbel’s Sophien Hotel in Eisenach

Werden Sie bei uns:

• Koch/Köchin
• Hotelfachfrau/-mann

• Hotelkauffrau/-mann

• Restaurantfachfrau/-mann

Hamburg

München

Frankfurt

Köln

Berlin

Friedewald

Diemelsee

BadWildungen
Eisenach

Rotenburg/Fulda

Mühlhausen
Willingen

Kassel

Reinhardshausen

Hannover

Dortmund

Stuttgart

Dresden

Bad Sachsa
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GÖBEL HOTELS · Briloner Straße 48 · 34508 Willingen · Tel. 05632-92211 · www.goebel-hotels.de

Nutzen Sie Ihre Chance
für eine Ausbildung

bei den Göbel Hotels!

Erlernen Sie in einem der TOP 50 Hotelgesellschaften Deutschlands einen BERUF MIT ZUKUNFT!

Mehr als 1.100 Mitarbeiter in 13 Hotels – das ist das Team der Göbel Hotels.
Unsere 3-, 4- und 5-Sterne Hotels in zentraler Lage an attraktiven Standorten
und in touristisch interessanten Regionen
in der Mitte Deutschlands versprechen
eine besondere Wohlfühlatmosphäre für
unsere Gäste, aber auch
Mitarbeiter.

Ausbildungsorte:
Willingen,

Bad Wildungen,
Bad Sachsa,

Rotenburg an der Fulda,
Friedewald bei Bad Hersfeld, Eisenach,
Mühlhausen, Heringhausen am Diemelsee
Art der Ausbildung:
duale Ausbildung (Betriebliche Ausbildung
im jeweiligen Hotel, Berufsschule)
Benötigter Abschluss:
ab qualifizierter Hauptschulabschluss
Ausbildungsdauer: 3 Jahre,
bei Vorausbildung 2 Jahre

Betriebsgröße: Familienunternehmen
an 9 Standorten mit mehr als 1.100 Mitarbeitern

Ausbildungsvergütung: tariflich
Arbeitszeit: 40h die Woche

Tage
Schultage: Blockunterricht oder fester Schultag pro Woche

Schule: abhängig vom Standort
Besonderes: eigene Berufsakademie

Einfach einscannen und
zur Ausbildungsseite der
Göbel Hotels gelangen.
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Schicken Sie Ihre Bewerbung (auch gern für ein Schülerpraktikum)
per Post oder E-Mail direkt an das Göbel Hotel, in dem Sie Ihre Ausbildung
absolvieren möchten! Mehr Informationen unter www.goebel-hotels.de/ausbildung.

Vom Azubi
zum Hoteldirektor

„Die Idee in die Hotellerie zu gehen, entstand schon ziemlich früh. 1999 begann ich also
meine Ausbildung zum Koch in Göbel’s Landhotel in Willingen. Anschließend absolvierte
ich bis 2004 eine zweite Ausbildung zum Hotelkaufmann im 5-Sterne Göbel’s Schlosshotel

in Friedewald bei Bad Hersfeld.

Die Perspektive in der Göbel Gruppe aufzusteigen, hat mich dazu bewegt, in das Hotel
Brauhaus Zum Löwen in Mühlhausen/Thüringen zu wechseln. Dort übernahm ich die

stellvertretende Leitung bevor ich 2005 Hoteldirektor im Göbel’s Sophien Hotel wurde.

Durch meinen persönlich zügigen Aufstieg in der Hotellerie und durch die zufriedenen
Mitarbeiter und Gäste merke ich immer wieder aufs Neue, dass ich den richtigen

Beruf für mich gefunden habe. Auch einige meiner Kollegen haben es vom
Azubi zum Hoteldirektor in unserer Gruppe geschafft.

Ich möchte junge Leute motivieren, einen Beruf in der Hotellerie und
Gastronomie zu erlernen, denn er ist so vielfältig wie kein anderer:

Täglich andere Arbeiten, andere Menschen, flache Hierarchien
und super Aufstiegschancen!

Die Göbel Hotelgruppe
kann ich sehr empfehlen!”

Maik Böttger
35 Jahre alt,
Hoteldirektor des
Göbel’s Sophien Hotel in Eisenach

Werden Sie bei uns:

• Koch/Köchin
• Hotelfachfrau/-mann

• Hotelkauffrau/-mann

• Restaurantfachfrau/-mann

Hamburg

München

Frankfurt

Köln

Berlin

Friedewald

Diemelsee

BadWildungen
Eisenach

Rotenburg/Fulda

Mühlhausen
Willingen

Kassel

Reinhardshausen

Hannover

Dortmund

Stuttgart

Dresden

Bad Sachsa

LIFE TEST 
JAGUAR F-TYPE V8S 
CABRIOLET

Ermutigt durch den Adrenalinkick der ersten 
Testfahrt lassen wir den 5.0 Liter Motor des V8 
Monsters an und das tiefe, röhrende Knurren 
des Motors verschafft sich Respekt - bei uns 
und auch in seinem gesamten Revier. Wir müs-
sen feststellen: Eine Steigerung ist möglich. Beim 
Tritt aufs Gaspedal drückt es uns so heftig 
in den Sitz, dass uns kurz die Luft wegbleibt, 
während der Jaguar uns in 4,3 Sekunden von 
0 auf 100 jagt. Jetzt ist eine wirkliche Raub-
katze auf der Straße. Das Brüllen des Motors 
gepaart mit seiner edlen Optik ist Magnet für 
sämtliche Augen- und Ohrenpaare die ihm 
begegnen. Wir bekommen fast den Eindruck 
als würden einige Autos freiwillig die linke Spur 
räumen, um uns das Überholen zu erleichtern, 
damit sie dann einen Blick auf dieses Auto 
erhaschen können. Wir sind überwältigt vom 
Fahrspaß den der Jaguar verbreitet, haben 
aber weiterhin Respekt vor dieser Maschine. 
Diese Version kommt zwar mit einer Super-Hoch-
leistungsbremsanlage daher, doch mit einem 
maximalen Drehmoment von 625 Nm ist durch-
aus eine gewisse Vorsicht geboten.  Dieses 
Auto ist der Wahnsinn und ein leichtes Zittern 
der Hände nach dem Aussteigen, zeigt die 
Höhe unseres Adrenalinspiegels. Dieses Erlebnis 
würden wir jederzeit wiederholen.

Glinicke British Cars Kassel GmbH & Co. KG
Leipziger Straße 228, 34123 Kassel
Tel.: 0561 766160, E-Mail: britishcars-kassel@glinicke.de

JAGUAR F-TYPE V8S CABRIOLET

Sportlich und elegentes 
Erscheinungsbild

von 0-100 in nur 4,3 
Sekunden

Genießen Sie  den Wind 
in den Haaren!
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Kartenverkauf:

Buchhandlung Flemming
Brunnenstrasse 69
34537 Bad Wildungen

und

Flemming 
„wo schenken und genie-
ßen Freude macht“
Brunnenallee 32-34
34537 Bad Wildungen
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Schmattes, Bakschisch oder Tip 
- Trinkgeld ist überall auf der 
Welt willkommen. Fast überall. 
Denn auch für das Dankeschön 
des Urlaubers gilt: andere Län-
der, andere Sitten. Ein Überblick 
über Trinkgeldregeln in belieb-
ten Reiseländern.

Australien: Bis vor wenigen 
Jahren war Trinkgeld in Down 
Under unüblich. Mittlerweile wird 
guter Service wie hierzulande 
nach eigenem Ermessen be-
lohnt.

China und Japan: In China 
und Japan hat Trinkgeld keine 
Tradition und wird fernab inter-
nationaler Hotels oft als Be-
leidigung empfunden. In Chinas 
Touristenzentren nimmt das 
Servicepersonal aber gerne 
zehn Prozent, das Zimmermäd-
chen zwei bis drei Yuan und 
der Reiseleiter einen Dollar. Wer 
in Japan guten Service an-
erkennen möchte, tut dies mit 
kleinen Geschenken oder ein 
bis zwei Dollar.

Frankreich: Im Restaurant oder 
Café werden 10 bis 15 Prozent 
gegeben. „Le pourboire“, wie 
der Franzose sagt, wird einfach 
auf dem Tisch liegen gelassen. 
Im Hotel ist der Obolus keine 
Pflicht; der Gast kann aber 
etwas auf dem Nachttisch hin-
terlassen. Der Taxifahrer erhält 
zehn Prozent.

Griechenland: Üblich sind im 
Restaurant rund zehn Prozent, 
in der Taverna nur maximal 
ein Euro. Dem Zimmermädchen 
sollte eine kleine finanzielle 
Aufmerksamkeit am Abreisetag 
persönlich übergeben werden. 
Im Taxi wird aufgerundet.

Italien: Trinkgeld ist in der 
Gastronomie nicht üblich. Oft 
taucht auf der Rechnung ein 
„coperto“, eine Art Grund-
gebühr für das Gedeck und 
das Brot auf. Wer besonders 
zufrieden war, kann zusätzlich 
ein paar Münzen auf dem Tisch 
liegenlassen. In Espressobars 
gibt es dafür Tellerchen oder 
Sparschweine auf der Theke. Im 
Hotel sind fünf Euro pro Woche 
für das Zimmermädchen üblich. 
Im Taxi ist Trinkgeld kein Muss; 
der Betrag kann aufgerundet 
werden.

Portugal und Spanien: In der 
Gastronomie sind 10 bis 15 
Prozent Trinkgeld üblich. Wenn 
der Kellner das Wechselgeld 
zurückbringt, lässt der Gast das 
Trinkgeld liegen. Im Taxi wird 
auf die nächsten 50 Cent oder 
den vollen Euro aufgerundet. 
Als äußerst unhöflich gilt es, 
Kleinstbeträge wie Zwei- oder 
Fünf-Cent-Stücke liegen zu 
lassen.

Thailand und Malaysia: Hier 
ist man schon sehr westlich ein-
gestellt. Im Restaurant sind zehn 
Prozent angebracht. Weniger 
als zehn Bath Trinkgeld gelten 
als Beleidigung.

Türkei: In der Gastronomie 
sind zehn Prozent „Bakschisch“ 
üblich. Nichts geben gilt als un-
höflich. Für kleine Gefälligkeiten 
sollte man als Dankeschön eine 
Zigarette oder Ähnliches an-
bieten. Im Hotel verhält es sich 
wie in Deutschland und Öster-
reich. Im Taxi sollte der Gast 
den Betrag nur aufrunden.

USA und Kanada: Der „Tip“ 
von 15 bis 20 Prozent ist im 
Restaurant und beim Pizzaser-
vice ein Muss, da er Bestand-
teil des Lohns ist. Manchmal 
ist der Obolus schon auf der 
Rechnung ausgewiesen. Der 
Kofferträger erhält einen kana-
dischen beziehungsweise ein 
bis zwei US-Dollar pro Gepäck-
stück, das Zimmermädchen ein 
bis zwei Dollar pro Nacht. Im 
Taxi werden 15 Prozent gege-
ben.

Internationale Knigge

Wo Trinkgeld eine Beleidigung ist
Lifestyle

Kartenverkauf:

Buchhandlung Flemming
Brunnenstrasse 69
34537 Bad Wildungen

und

Flemming 
„wo schenken und genie-
ßen Freude macht“
Brunnenallee 32-34
34537 Bad Wildungen



Caravan Konrad
- Konrad Autovermietung -
Giflitzer Str. 12, 34537 Bad Wildungen
Tel.: 05621/9655792
info@caravan-konrad.de
www.caravan-konrad.de

Schon jetzt reservieren!
Finden Sie uns auf:

Wohnmobile - Vermietung - Verkauf

Mietsaison 2019
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Fahrzeugbau AG

®

Fahrzeugvermietung
& Anhängercenter

Bowling & DartKFZ & Anhänger Vermietung/Verkauf Tanken & Rasten Backshop
www.ederblickzentrum.de

24 Stunden geöffnet
Tel.: 05621/965577

Kaffee & Kuchen



Life Magazin 9

Camping kann ein großes Abenteuer sein. Vor 
allem, wenn Sie das erste Mal mit einem Zelt 
unterwegs sind.

Tipp 1:  
Entscheiden Sie sich für das richtige Zelt
Es klingt logisch, aber trotzdem nehmen viele 
Menschen das falsche Zelt mit in den Urlaub. 
Das ist unpraktisch, denn das Zelt wird in der 
nächsten Zeit Ihr Zuhause sein. Entscheiden Sie 
sich darum für das richtige Zelt. Behalten Sie 
hierbei die Anzahl der Personen, die Aktivität 
wofür Sie das Zelt brauchen und die gewünsch-
te Verbraucherfreundlichkeit im Hinterkopf.

Tipp 2: Was ist notwendig für eine angenehme 
Nachtruhe?
Auch während des Campings wollen Sie gut 
schlafen. Aber das luxuriöse Boxspring Bett von 
Zuhause passt leider nicht in das Zelt. Darum ist 
es wichtig, dass Sie die richtigen Schlafutensilien 
dabei haben. Hierbei spielen der Schlafsack, die 
Schlafmatte und eventuell ein (Reise)Kissen eine 
wichtige Rolle. Vor allem die Qualität der Matte 
wird oftmals unterschätzt. Und das, obwohl diese 
den Unterschied machen kann zwischen frisch und 
bequem oder eine unbequeme Nacht. Lassen Sie 
sich bei dem Kauf einer Schlafmatte oder eines 
Schlafsackes gut beraten (oder machen Sie selbst 
einen Vergleich). So verhindern Sie einen Fehlkauf 
(und eine schlaflose Nacht).

Tipp 3: Erstellen Sie eine Camping Checkliste
Eine Checkliste hilft Ihnen, Übersicht zu bewahren 
während des Einpackens für Ihren Campingtrip. 
Außerdem vermindert es die Chance, dass Sie 
etwas vergessen. Sorgen Sie dafür dass hier alles 
drauf steht, was Sie benötigen, aber entscheiden 
Sie sich dennoch bewusst. Alles nimmt Platz weg. 
Also gehen Sie Ihre Checkliste nach dem Abhaken 
noch einmal gut durch und überlegen Sie, ob Sie 
diese Dinge wirklich brauchen und welche Dinge 
Sie sich auch vor Ort besorgen können.

Tipp 4: Erste-Hilfe-Kasten, Insektensprays und 
Sonnencreme
Ein offenes Knie, eine gereizte Hautpartie, ein 
Schnitt eines Taschenmessers oder gefühlte Tau-
send Mückenstiche. Es sind ein paar Dinge, die 
passieren können, wenn Sie eine Zeit in der Natur 
verbringen. Sorgen Sie deshalb dafür, dass Ihr 

Erste-Hilfe-Kasten vollständig ist und dass Sie die 
richtigen Mittel bei sich tragen gegen Sonnen-
brand und Insekten. Sorgen Sie außerdem dafür, 
dass Sie Ersatzheringe und Spannseile dabei 
haben für Notreparaturen. So verhindern Sie, dass 
Ihr Campingausflug ins Wasser fällt wegen kleinen 
Beschädigungen.

Tipp 5: Sorgen Sie für die Camping Basics
Für einen komfortablen Campingtrip gibt es aller-
lei Basics, auf die Sie nicht verzichten dürfen. Den-
ken Sie zum Beispiel an Beleuchtung, Kochgeräte, 
ein multifunktionelles Taschenmesser und Ersatzteile. 
Unterschätzen Sie vor allem den Wert einer guten 
Beleuchtung nicht. Sorgen Sie deshalb für eine 
Kopflampe, oder Campinglaternen oder Hänge-
lampen. Außerdem sind auch Küchengeräte beim 
Camping unfehlbar. Von einem knurrendem Magen 
werden Sie wohlmöglich nicht glücklich. Sorgen 
Sie deshalb zum Beispiel für eine Campingküche, 
Pfannen und Töpfe und passendes Geschirr und 
Besteck. Zum Schluss sind die Ersatzteile und das 
Taschenmesser sehr wichtig, damit Ihr Camping-
urlaub nicht ins Wasser fällt. Also sorgen Sie dafür, 
dass diese Dinge mitgenommen werden.

Tipp 6: Schließen Sie Ihr Zelt
Zum Schluss noch ein einfacher Tipp: Schließen 
Sie jedes Mal Ihr Zelt wenn Sie es betreten oder 
herauskommen. So verringern Sie die Chance, das 
auf einmal Mücken oder Spinnen in das Zelt ge-
langen. Schließen Sie also das Zelt!

Reise6 praktische Tipps:
Anfänger im Camping



Wenn wir von den schönsten Orten in der 
Schweiz sprechen, denken wir erstmal nicht an 
die Namen der grossen Städte. Schön, das ist 
eher ein Ort, wo es ruhig und idyllisch ist, viel-
leicht auch ein bisschen mystisch – oder ein 
Ort, wo historische Schätze schlummern. Was 
in Touristenführern oft wie eine dem Bilderbuch 
entsprungene Landschaft aussieht, ist bei uns 
Realität. Schillernde Seen, beeindruckende 
Bergmassive und malerische Dörfer mit mittel-
alterlichen Erkern und Pflastergassen liegen 
nur eine Velotour oder Autofahrt entfernt.

Schöne Orte der Schweiz: Hier bleibt die Zeit 
stehen

Die Schweiz steht nicht nur für Käse, Uhren und
Banken. Sie ist auch bekannt für ihre Schluch-

ten, Seen und Bergketten. Wir haben uns um-
gesehen und Tipps für wunderschöne Reise-
ziele zusammengetragen. 

1.Vierwaldstädtersee – Badespaß vor im-
posanter Bergkulisse
Mildes Seeklima gepaart mit Fjord-Landschaf-
ten wie in Norewegen: Der Vierwaldstädtersee 
gehört mit Recht zu den faszinierendsten Seen 
der Schweiz. Zahlreiche Bademöglichkeiten 
sowie Urlaubs- und Badeorte wie Gersun und 
Weggis sorgen für genügend Abwechslung. 
Wenn das nicht abenteuerlich genug ist: Der 
See lässt sich auch wunderbar per Segelboot 
oder entlang der zahlreichen Wanderwege 
rund um den See erkunden. Die ganz Beque-
men mieten sich am besten auf einem histo-
rischen Dampfschiff ein, der die wichtigsten 
Orte entlang des Ufers miteinander verbindet.

2. Luzern – die schönste Stadt der Schweiz
Altstadtgässchen aus dem 14. Jahrhundert, 
ein trutziger Turm mitten im Wasser, zwei his-
torische Holzbrücken, einiges an Renaissance, 
bedeutendes an Barock, der Vierwaldstätter-
see und dahinter eine Kette schneebedeckter 
Gipfel: Als Gott den Reichtum der Welt verteil-
te, hat das erzkatholische Luzern ziemlich viel 
davon bekommen.
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Entdecken Sie die zehn schönsten Orte 
der Schweiz

Schöne Orte in der Schweiz 
gibt es wahrlich viele. Wir 

haben unsere persönlichen 
Lieblingsziele gekürt. 



3. Jungfraujoch – die höchste Eisenbahn-
strecke der Welt
Als Zentralregion der Schweiz bietet das 
Berner Oberland sämtliche Naturwunder des 
Landes. Eine Zugfahrt zum Jungfraujoch ist 
der wahre Gipfel aller Höhenexkursionen. Mit 
3.470 Metern ist die Bahnstation Jungfrau-
joch seit über einem Jahrhundert die weltweit 
höchste und natürlich auch einer der berühm-
testen Ausflugsorte in der Schweiz. Man fühlt 
sich mitunter wie am New Yorker Hauptbahn-
hof zu Spitzenverkehrszeiten.

4. Stein am Rhein – vom Handelshaus zum 
Rathaus und Wahrzeichen der Stadt
Stein am Rhein im Kanton Schaffhausen liegt 
am Auslauf des Rheins aus dem Bodensee. Wer 
die idyllische Atmosphäre des Rathausplatzes 
genießen möchte, findet ringsum zahlreiche 
Cafés und Restaurants von denen man einen 
Blick auf das Rathaus und die Bürgerhäuser 
werfen kann.

5. Basel – die Museumsstadt
Mit der drittgrößten Stadt der Schweiz asso-
ziiert man vor allem die Chemie- und Pharma-
industrie. Schließlich haben die weltweit ope-
rierenden Konzerne Novartis und Hoffmann-La 
Roche hier ihren Hauptsitz. Die Kulturmetropole 
im Dreiländereck zählt fast 40 Museen, einige 
von ihnen genießen Weltruf.

6. Bern – Schweizer Hauptstadt
Die Hauptstadt der Schweiz konnte ihr archi-
tektonisches Erbe konservieren wie kaum eine 
andere. Die Altstadt ist zu drei Viertel von der 
Aare in einer eigenwilligen Schleife umgeben. 
Dank ihres geschlossenen Ensembles mittel-
alterlicher Häuser steht sie auf der Liste des 
UNESCO-Weltkulturerbes.

7. Genf – die Stadt des Friedens
Die kleinste Metropole der Welt ist mit 
179.000 Einwohnern die zweitgrößte Stadt 
der Schweiz, aber international eine der wich-
tigsten Weltstädte mit internationalem Flair. 
Durch den Sitz der Vereinten Nationen und 
des Museums des Roten Kreuzes wird Genf 
auch die Stadt des Friedens genannt.

8. Rheinfall bei Schaffhausen
Vier Kilometer von Schaffhausen entfernt bei 
Neuhausen tosen die Wassermassen des 
Rheinfalls in einer Breite von 150 Metern hin-
unter. Das gewaltige Naturschauspiel ist der 
größte Wasserfall Europas.

9. Zug – das Schweizer Steuerparadies
Der kleinste Kanton der Schweiz gilt als Steu-
erparadies. Daher siedelt eine ganze Reihe 
von Konzernen und berühmter Persönlich-
keiten in Zug oder führt eine Briefkastenad-
resse. Nirgendwo sonst in der Schweiz ist das 
Pro-Kopf-Einkommen so hoch.

10. Sustenpass – schönste Alpenstraße der 
Schweiz
Der Sustenpass ist für jeden, der ihn befährt, 
eine echte Herausforderung. Doch die reizvol-
le Landschaft entschädigt für die anspruchs-
volle Strecke. Der steile, von zahlreichen Ser-
pentinen gesäumte Weg zur Passhöhe führt 
über 26 Brücken und ebenso viele Tunnels. 
Der Sustenpass, der als “schwerer Alpenpass” 
gilt, ist ein Streckenabschnitt des Radmara-
thons Alpenbrevet. Darüber hinaus ist er Aus-
gangspunkt der beliebten Fernwanderroute 
Alpenkranz Uri.
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CINECHECK

Rambo 5: Last Blood
im Kino ab:	 19. September 2019
Genre:		 Thriller/Action
Spiellänge:	 1h 40m

Yesterday
im Kino ab:	 26. September 2019
Genre:		 Mystery/Thriller
Spiellänge:	 1h 34m

König der Löwen
im Kino ab:	 12. September 2019
Genre:		 Drama/Liebesfilm
Spiellänge:	 2 h 03m

Fünfter Teil der „Rambo“-Reihe. Darin erfährt John Rambo (Sylvester Stallone), dass Gabriella, die Tochter seiner Haushälte-
rin Maria (Adriana Barraza), von einem Menschenhändlerring entführt wurde, der Teil eines mexikanischen Kartells ist und 
junge Frauen zur Prostitution zwingt. Rambo, der sich eigentlich nach langen Jahren fern der Heimat, nach all dem Leid, 
dem Totschlag und den geliebten verstorbenen Menschen, einfach nur in den USA auf einer Ranch zur Ruhe setzen wollte, 
schließt sich mit der Ex-Soldatin und Journalistin Carmen Delgado (Paz Vega) zusammen, deren Schwester ebenfalls von 
dem Kartell entführt wurde, und nimmt den Kampf gegen die Gangster mit allerlei explosiven Techniken und seinen Kampf-
fähigkieten auf. Seiner Vergangenheit kann der Profi einfach nicht entkommen. Rambo wird keine Gnade zeigen, denn er 
war es nicht, der das erste Blut vergossen und ihn herausgefordert hat, aber er wird der jenige sein, der das letzte Blut 
vergießt...

Es sollte eigentlich der schönste Tag ihres Lebens werden, denn die junge Grace (Samara Weaving) steht kurz davor, 
ihren geliebten Alex Le Domas (Mark O‘Brien) zu heiraten. Die Einführung in die ebenso exzentrische wie schwerreiche 
Familie geht allerdings alles andere als feierlich vonstatten. Anlässlich der Hochzeit gilt es für den Le-Domas-Klan nämlich 
allen voran, eine Tradition zu wahren. Und die besagt nun mal, dass ein neues Familienmitglied mit einem Spiel eingeführt 
werden soll. Und ehe sich Grace versieht, befindet sie sich in einem perfiden Katz-und-Maus-Spiel um Leben und Tod in 
dem riesigen Anwesen, das über das altbekannte Versteckspiel weit hinausgeht. Brutal und mit allen möglichen Waffen 
wird Jagd auf Grace gemacht, doch die frischgebackene Ehefrau hat gar nicht vor, kampflos aufzugeben – und be-
kommt in dem unerbittlichen Kampf ums Überleben außerdem schon bald Unterstützung...

Ein falsch gesetzter Buchstabe und schon landet die E-Mail von Emma Rothner (Nora Tschirner) unbeabsichtigt bei Leo 
Leike (Alexander Fehling), einem Linguisten, statt beim vorgesehenen Empfänger. Leo antwortet. Ein Austausch nimmt seinen 
Lauf, der lustig und immer persönlicher wird. Weil sich die beiden nicht kennen, sie also keinen Gesichtsverlust befürchten 
müssen, vertrauen sie aneinander intime Dinge an. Emma und Leo schließen eine digitale Freundschaft und wollen es 
dabei belassen. Aber irgendwann sind da Schmetterlinge in den Bäuchen und jedes „Pling“ im Mail-Postfach scheucht sie 
auf. Vielleicht sollten sie sich doch treffen? Andererseits ist Emma mit Bernhard (Ulrich Thomsen) verheiratet und Leo hängt 
immer noch an seiner Ex-Freundin Marlene (Claudia Eisinger) …Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Daniel 
Glattauer aus dem Jahre 2006.



www.lean-mitch.de

Passen Sie sich der Zukunft an.
Fullservice beinhaltet bei uns auch das Mitdenken und Vordenken 
im Sinne unserer Kunden.

Basics und Strategie
Consulting und Beratung

Lösungen und Produktion
Druck und Medien

Fair und einfach
shop.lean-mitch.de

Werbung zum anfassen
Werbetechnik und 
Beschriftungen

Fullservice Agentur

Lean Mitch – wir gestalten Ihren Erfolg

Mit der Lean Mitch GmbH gelingt Ihre Kommunikation individuell und zielgerichtet. 
Unsere Zielgruppe sind kleine und mittlere Unternehmen. Unser Erfahrung resultiert 
aus der Arbeit für Unternehmen aus zahlreichen unterschiedlichen Branchen. 
So entstehen immer neue und kreative Lösungen für erfolgreiches Marketing.

Beispiele für unsere Arbeit sind die Gründung eines Start-Ups, die Einführung eines neuen Produkts oder der Relaunch bzw. 
Imagewechsel. Wir begleiten Sie und verhelfen Ihrem Vorhaben zu zählbarem Erfolg. Als Fullservice-Anbieter 
übernehmen wir die Konzeption, erarbeiten eine Strategie und kümmern uns zudem um Gestaltung und Realisierung Ihres 
kommunikativen Anliegens.

Montag - Freitag: 9:00 - 17:00 Uhr       Agentur: Berliner Straße 37,  34537 Bad Wildungen                                         @leanmitchgmbh       @lean_mitch_werbung



Rad-Tickets in der Bahn reservieren
Für die An- und Abreise zum Urlaubsort oder für 
Transfers bietet sich die Fahrrad-Mitnahme in der 
Bahn an. Im Inter- und Eurocity sowie im ICE gibt 
es aber nur begrenzt Stellplätze. Louise Böhler 
vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) 
rät, direkt eine Fahrkarte zu buchen, die eine 
Reservierung für einen Stellplatz enthält.

Radler-Hotels finden
Wer gesicherte Stellflächen sucht, braucht Hotels 
mit Angeboten speziell für Radler. Recherchieren 
lassen sie sich zum Beispiel über die ADFC-Platt-
form bettundbike.de mit rund 5800 radfahrer-
freundlichen Gastbetrieben in Deutschland und 
Österreich. Auch viele Hotelportale bieten Unter-
künfte mit Extras für Radler.

Zu den Qualitätsanforderungen des ADFC ge-
hört, dass es für Radfahrer keine Mindestzahl an 
Übernachtungen gibt – viele wollen auf der Tour 
ja nur für eine Nacht am selben Ort bleiben. Zu-
dem müssen die Unterkünfte Werkzeug, einen ab-
schließbaren Raum für Fahrräder sowie Möglich-
keiten zum Trocknen von Kleidung und Ausrüstung 
haben.

Leih-Räder am Urlaubsort
Für sportlichere Varianten lohnt es sich zum Bei-
spiel, in lokalen Sportgeschäften nachzufragen. 
Auch Ski-Verleiher setzen im Sommer häufig dar-
auf. Wer E-Bikes sucht, findet online Vermittlungs-
portale wie Travelbike.com.

Organisation sparen mit 
geführten Touren
Die Planung in Eigenregie ist 
zu mühsam? Alternativ bieten 
sich organisierte Radtouren 
an. Bei den geführten Touren 
zu festgelegten Terminen ist 
die Fahrradmiete in der Regel 
im Preis inkludiert. Vor allem 
Alleinreisende schätzten das 
gemeinsame Erlebnis in der 
Gruppe, berichtet Eva Ma-
chill-Linnenberg von Wikinger 
Reisen.

Wer lieber ungestört mit Freun-
den oder Partner unterwegs 
sein möchte, kann die ausge-
arbeiteten Routen individuell 
buchen. Der Vorteil: Reisever-
lauf und Etappenbeschreibun-
gen mit GPS-Daten werden 
vom Veranstalter ausgearbei-
tet. Zeitpunkt, Anreisetag und 
Verweildauer sind flexibel 
buchbar. Unterkünfte, Gepäck-
transport, Ansprechpartner vor 
Ort sowie eine Notfallrufnum-
mer gehören zum Pauschalpa-
ket. Für Leihräder fallen zusätz-
liche Kosten an.

Die besten Tipps für den 
ersten Urlaub mit dem Rad

Das Problem am Reisen mit dem Rad: Es kann 
streckenweise ganz schön anstrengend sein. Zu 
anstrengend für manchen Einsteiger. Daher sind vor 
allem zwei Dinge wichtig: die Planung und eine gute 
Infrastruktur.

Freizeit
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Wir verwirklichen Ihren Traum vom Whirlpool

Wählen Sie Ihr Wunschmodell
durch individuelle Größe,  Anzahl der Sitz- und
Liegeplätze, Features und Ihrer Lieblingsfarbe 

Die Whirlpools von Villeroy & Boch
vereinen innovative, hochwertige Technologien
und ein herausragendes Design

Home-Spa zu jeder Jahreszeit
durch lange Lebensdauer und Energieeffi zienz
auf höchstem Niveau

Wellness mit Komfort
dank herausnehmbaren Massageeinheiten,
die sich individuell anordnen lassen

Heizungsbau Fuchs GmbH
Geschäftsführer Sascha Fuchs
Schloßstraße 12
34549 Edertal-Bergheim
Tel.: 05623 / 933894
info@heizungsbau-fuchs.de

www.heizungsbau-fuchs.de

Entspannung auf Knopfdruck...

Besuchen Sie uns gerne vor Ort und lassen Sie sich inspirieren von der Produktvielfalt
in unserem Showroom.  Wir beraten Sie gerne!





Eine Haartransplantation in der 
Türkei nur mit Elithairtransplant

Meine Haartransplantation bei Elithairtransplant

Der Weltfußballer Ricardo Quaresma hat sich bei Elithairtransplant be-
handeln lassen. Aufgrund seines Haarausfalls hat “Q7” bezüglich einer 
Haartransplant- ation angefragt. Die Haartransplantation zählt im Kampf 
gegen den erblich bedingten Haarausfall zu den wirkvollsten Methoden. 
Insbesondere die Türkei und Istanbul sind für Ihre Schönheitsbehandlungen 
bekannt, weiterhin gehört der behandelnde Arzt, Dr. Balwi, zu den renom-
miertesten Haarchirurgen, weshalb es auch nicht besonders verwunderlich 
ist, dass die Wahl des portugiesischen Nationalspielers auf Elithairtrans-
plant gefallen ist. Nach einer ausführlichen Haaranalyse kam Dr. Balwi zum 
Entschluss, dass eine Haarverpflanzung in Quaresmas Fall nicht empfehlens-
wert ist. Aus genanntem Grund entschied er sich zu einer Haarpigmentierung 
bei Elithairtransplant.

Es wird nur die Behandlungsmethode angewandt, die auch 
tatsächlich für den Patienten die optimalste ist.

„
Code Scannen und Video über 
Ricardo Quaresma ansehen!
https://bit.ly/2L637W6

Code Scannen und direkt zur Elithairtransplant Webseite!
Oder die Website über folgenden Link aufrufen:
www.elithairtransplant.de

“Ich habs geschafft. Ich hab alles hinter mir. 
Die Haare sind da und ich bin top top top 
zufrieden. Es fühlt sich an als ob ich in einen 
Jungbrunnen geflogen bin. Die Leute die mich 
schon lange nicht mehr gesehen haben, kom-
men aus dem Staunen gar nicht mehr raus.”

“Meine Behandlung verlief reibungslos. Leute, 
die mich einige Zeit nicht gesehen haben, sind 
zutiefst überrascht. Endlich wirke ich wieder 
lebensfroh und bin voller Energie.”

Kay
Erfahrungs YouTuber

James
Friseur

“

Nur Du weißt, dass es eine
Haartransplantation ist!

Meine Haartransplantation bei Elithairtransplant

„Der einzige Fehler, den ich gemacht habe, war, dass ich sechzehn Jah-
re gewartet habe, um mich einer Haarverpflanzung zu unterziehen und ein 
neues Kapitel anzufangen. Und das Beste: Keiner weiß, dass es eine OP war.
Nur um den Flug habe ich mich kümmern müssen; der Rest war inkludiert und 
perfekt vorbereitet.
Die Behandlung war eine erstaunliche Erfahrung. Dr. Balwi hat einen sehr 
gelassenen und professionellen Eindruck gemacht. Ständig stand mir eine 
Dolmetscherin zur Seite, die mir alles übersetzt und mich begleitet hat. Die 
OP war zwar kein Spaziergang, aber mithilfe der neuen, nadelfreien Com-
fort In Methode war die befürchtete und schmerzhafte Betäubung nicht der 
Rede wert. Eine großartige Technik!
Heute bin ich mehr als zufrieden. Es war die beste Entscheidung! Für so 
wenig Aufwand solch ein Ergebnis zu erhalten, das wünscht man sich auch 
bei der Fitness. Aber scheinbar ist das nur bei einer Haarverpflanzung bei 
Elithairtransplant möglich. 
Das Beste jedoch: Meine Haare sehen großartig aus!*

Road To Glory
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Warum Ex-Bachelor Paul 
Janke stolz ist, 
Chippendale zu sein.
Vor sieben Jahren suchte er beim „Bachelor“ seine 
Traumfrau. Bald lässt Paul Janke bei den Chip-
pendales die Hüllen fallen.
Nun hat der 37-Jährige ein neues Projekt: Ab 
Herbst tritt er mit den Strippern der Chippendales 
auf. LIFE hat er verraten, worauf sich das Publikum 
freuen kann.

Erst Mister Hamburg, dann der Bachelor und jetzt 
Stripper: Ihr Weg war ganz schön weit, oder?

Paul Janke: Hätte mir das vor acht Jahren jemand 
gesagt, hätte ich das auch nicht geglaubt. Aber 
es hat sich einfach alles so ergeben und ich bin 
jetzt ganz happy damit.

Herr Janke, wie sehr genießen Sie bei all dem die 
weibliche Aufmerksamkeit?

Janke: Es dreht sich bei mir natürlich irgendwie 
immer um die Frauen. Ich hatte erst eine traum-
hafte Zeit beim Bachelor. Und wenn man jetzt auf 
der Bühne steht und 5000 Frauen zu einem hoch-
gucken, ist das schon ein gutes Gefühl.

Obwohl Stripper erstmal nicht positiv klingt, das 
ist mir klar. Aber ich bin extra nach Las Vegas 
geflogen und habe mir die Show angeguckt. 
Und ich muss sagen, sie ist wirklich unterhaltsam. 
Die Jungs können singen, sie können tanzen und 
es geht echt nicht nur um das Ausziehen. Das ist 
einfach eine coole Unterhaltungsshow, die man 
sich auch mit seiner Freundin ansehen kann. Jetzt 
bin ich stolz darauf, einer von 20 Chippendales 
weltweit zu sein.

Das Publikum hat trotzdem Erwartungen, möchte 
gerne viele Muskeln sehen. Wie bereiten Sie sich 
auf die Show vor?

Janke: Ich trainiere schon relativ viel im Moment. 
Ich möchte ja nicht abfallen gegenüber den 
anderen. In den letzten Monaten achte ich auch 
verstärkt auf die Ernährung, damit ich im Herbst, 
wenn es losgeht, in Shape bin.

Ganz unsportlich waren Sie nie: Sie haben eine 
Karriere als Fußballer hinter sich und bei „Let‘s 
Dance“ sogar schon Tanzerfahrung gesammelt. 

Hilft das jetzt?

Janke: Naja, bei „Let’s Dance“ geht es ja ganz 
klassisch um Standard und Latein mit dem Partner. 
Bei den Chippendales tanzt man eine Choreo-
grafie in der Gruppe. Das sind natürlich völlig 
andere Moves. Aber es hilft schon, wenn man mal 
getanzt hat.

Es wird aber nicht nur getanzt: Wie viel nackte 
Haut wird es am Ende wirklich geben?

Janke: Es wird sehr viel nackte Haut geben! Da 
wird sicher das eine oder andere Hemd zerrissen. 
Aber die Show hat trotzdem Stil. Ein bisschen was 
wird also verborgen bleiben.

Und dennoch geht es dabei nicht unbedingt 
um die inneren Werte. Haben Sie keine Angst, bei 
all den Auftritten auf Äußerlichkeiten reduziert zu 
werden?

Janke: Nee. Ich weiß ja, was ich sonst so drauf 
habe. Und ich glaube, ich wäre nicht seit acht 
Jahren im Business, wenn es nur ums Aussehen 
ginge. Da gibt es andere Bachelors, die besser 
aussehen als ich und nicht mehr im Business sind.

Sie sprechen von Business, hatten aber ursprüng-
lich mal nach der großen Liebe gesucht. Damit 
hat es bisher nicht geklappt. Woran liegt das?

Janke: Das ist wie im normalen Leben: Mal klappt 
es, mal klappt es nicht. Es gab zwar immer wie-
der die eine oder andere Frau in meinem Leben, 
nur die Richtige war noch nicht dabei. Aber ich 
glaube, am Ende findet schon jeder noch seinen 
Deckel.

Was würde das beruflich bedeuten? Sie leben 
immerhin von Ihrem Single-Image.

Janke: Es gibt bestimmt noch Jobs, die ich ma-
chen kann, wenn ich eine Partnerin habe. Ich 
habe auch immer gesagt, dass ich Familie und 
Kinder haben möchte. Und wenn du dann jeman-
den gefunden hast, willst du das auch ausleben 
und dich nicht verstecken. Wobei ich gerade am 
Anfang schon vorsichtig wäre und erst an die 
Öffentlichkeit gehen würde, wenn ich mir sicher 
bin.

Paul Janke
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Daran, dass Sie zu wenige Frauen 
kennenlernen, kann es nicht scheitern: 
Sie treffen Frauen quasi beruflich. Was 
müsste Ihre Traumfrau denn mitbrin-
gen?

Janke: Das Gesamtpaket. Nur von 
einem schönen Teller kann man nicht 
essen. Ich brauche eine gestandene 
Frau, die weiß, was sie will, die eigen-
ständig ist. Für eine richtige Partner-
schaft reicht es eben nicht aus, wenn 
man nur gut aussieht.
Sie sind beruflich extrem viel unter-
wegs. Wie viel Zeit bliebe da über-
haupt für eine Partnerin?

Janke: Es muss schon eine Frau sein, 
die das akzeptiert und mitmacht. 
Sonst würde das nicht funktionieren. 
Zeit findet man dann immer, wenn man 
es auch möchte.

Sie haben aber auf jeden Fall immer 
viel zu tun. Ob als DJ, bei Fernseh-
shows oder jetzt mit den Chippen-
dales. Gibt es da etwas, das Ihnen 
besonders am Herzen liegt?

Janke: Es ist genau diese Mischung: 
Mal lege ich als DJ auf, mal moderiere 
ich oder bin in TV-Shows. Allgemein 
hat Fernsehen für mich meist Vorrang. 
Einfach auch aus dem Grund, dass 
ich von der Bekanntheit lebe. Aktuell 
ist das Chippendales-Projekt für mich 
allerdings sehr wichtig. Da sind wir drei 
Monate auf Tour und ich denke, dass 
ich mich da selbst bei weiterentwickeln 
kann. Das ist eine Riesen-Chance und 
deshalb liegt der Fokus in diesem Jahr 
ganz klar darauf.

Bei dem, was Sie schon alles gemacht 
haben, ist es schwierig zu sagen, was 
als Nächstes kommt, oder?

Janke: Ja, das stimmt. Ich glaube, ich 
habe inzwischen wirklich fast alles ge-
macht – außer den Dschungel.
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Vor sieben Jahren suchte er beim 
„Bachelor“ seine Traumfrau. Bald lässt 
Paul Janke bei den Chippendales 
die Hüllen fallen.
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Mode

Es waren hektische Wochen für Gior-
gio Armani: Ende Mai die Präsenta-
tion seiner Resort-Kollektion in Tokio, 
Mitte Juni zwei Fashion Shows mit 
der neuen Männermode in Mailand. 
Und dann das Defilee seiner Cou-
ture-Linie Privé in Paris. Nötig hätte 
er diesen Stress schon lange nicht 
mehr. Sein Imperium steht solide da. 
Mit der Gründung einer Stiftung 
wurde dessen Zukunft abgesichert. 
Und ein Platz unter den größten 
Designern der Modegeschichte ist 
ihm auch längst sicher. Warum also 
nicht einfach das Leben genießen? 
„Mein Leben ist die Arbeit. In sie 
habe ich immer meine gesamte Ener-
gie gesteckt“, machte er unlängst in 
einem Interview mit dem italienischen 
Nachrichtenmagazin „Panorama“ 
deutlich, warum Ruhestand für ihn keine Option ist.

Wer ihn inspirierte, wer ihn förderte
Giorgio Armani wurde am 11. Juli 1934 in Piacen-
za bei Mailand geboren. Er war das mittlere von 
drei Kindern eines Buchhalters und einer Hausfrau. 
Obwohl nicht reich, kleidete sich seine Mutter stets 
schlicht und elegant. Immer wieder betonte Armani 
später, wie wichtig sie für die Ausprägung seines 
Stilempfindens war. Doch zunächst begann er ein 
Medizinstudium, brach es aber bald wieder ab. 
Die Familie lebte inzwischen in Mailand. Eher zu-
fällig fand er eine Anstellung im Mailänder Kauf-
haus „La Rinascente“ – als Schaufensterdekorateur, 
später als Einkäufer.

Wie er designt, wie viel er verdient
Die Umsätze lagen zuletzt bei rund 2,3 Milliarden 
Euro. Mit seinen diversen Linien kleidet der Desig-
ner ganz unterschiedliche Bevölkerungsschichten 
ein – von den maßgefertigten, teuren Modellen 
seiner Privé bis zu Armani Exchange. Dort gibt 
es dann Kleider schon ab 150 Euro. Dazu kom-
men Accessoires, Düfte und Kosmetik, Möbel, zwei 
Hotels, selbst Pralinen vertreibt er unter seinem 
Namen. Und: Das Unternehmen gehört ihm allein. 
Immer wieder versuchten die großen Luxuskonzer-
ne vergeblich, ihm wenigstens ein paar Anteile 
abzukaufen.

Was er bereut
Legendär sind seine „Duelle“ mit Gianni Versace, 
der mit einem neobarocken, flamboyanten Stil in 
den 1980er und 1990er Jahren seinen Gegenpol 
bildete. „Armani entwirft für die Ehefrau, Versace 
für die Geliebte“, so hieß es damals in Mailand.

Gleichwohl ist Armanis Mode längst nicht mehr nur 
schlicht. Kräftige Farben und fantasievolle Sticke-
reien tauchen auch bei ihm auf. Er sei ein Gefan-
gener seins Stils, hat der Designer oft beklagt. Er 
habe nicht die Freiheit, all seine Ideen umzusetzen. 
Zu ausgeprägt sei die Vorstellung, was Armani ist 
und was nicht. Aber kann Arbeit allein wirklich ein 
Leben ausfüllen? „Es gibt etwas, was ich bereue“, 
gestand er einmal dem
Magazin „How to spend it“. „Nicht mehr Zeit mit 
den Menschen verbracht zu haben, die ich liebe. 
Und dass ich so viele schöne Orte auf der Welt 
nie sehen konnte.“

STAR-DESIGNER 
SETZT MILLIARDEN UM

Giorgio Armani, so unglaublich ist seine 
Karriere

Giorgio Armani gehört zu den größten und 
erfolgreichsten Designern der Welt. Und er 
entwirft unermüdlich weiter – auch mit 85. 
Am 11. Juli feierte er diesen runden 
Geburtstag. Wie er sein 
Milliarden-Modeimperium aufbaute und 
warum er nicht aufhören kann, erklären wir 
hier.
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NEUE KRYPTO-WÄHRUNG LIBRA            Was bringt mir die 
Facebook-Kohle?

Entdecken

Facebook hat vor wenigen 
Tagen ein Konzept für die neue 
globale Digitalwährung Libra 
vorgestellt. Inzwischen haben 
sich Experten das Konzept 
genauer angeschaut, sodass 
nun wichtige Fragen zu Libra 
beantwortet werden können – 
bis hin zu möglichen Gefahren 
für das Finanzsystem und die 
Daten von Millionen Kunden.

Wann wird Libra starten?
Der offizielle Start ist in der 
ersten Jahreshälfte 2020 vor-
gesehen. Aber selbst Face-
book-Manager räumen inzwi-
schen ein, dass bis dahin noch 
viele regulatorische und recht-
liche Fragen geklärt sein müs-
sen. Das alte Facebook-Motto 
„Move fast and break things“ 
(Sei schnell und breche Regeln 
und Etabliertes) führt hier nicht 
zum Ziel.

Wie kann Libra genutzt wer-
den?
Wie bei anderen Kryptowäh-
rungen auch, benötigt man 
eine digitale Geldbörse („Wal-

let“). 

Facebook wird mit „Calibra“ 
eine eigene Wallet herausbrin-
gen. Sie wird als eigenständige 
App funktionieren, aber auch in 
WhatsApp und den Facebook 
Messenger integriert werden. 
Die Anwender können Libra 
mit klassischen Währungen wie 
Dollar, Euro oder Yen bei auto-
risierten Tauschbörsen kaufen 
- und auch wieder zurück.

Welchen Vorteil haben An-
wender überhaupt, wenn sie 
Libra einsetzen?
In der ersten Phase richtet sich 
Libra vor allem an Menschen, 
die über Ländergrenzen hin-
weg Geld überweisen wollen 
und dafür bislang im klassi-
schen Finanzsystem horrende 
Gebühren bezahlen. Ein ande-
res Anwendungsszenario ist die 
schnelle Überweisung von Geld 
unter Freunden, etwa beim Auf-
teilen einer Restaurant-Rech-
nung.

Und was meinen die klassi-
schen Banken?
Bislang halten sich die großen 
Banken mit öffentlichen Stel-
lungnahmen zurück.

Aber es gibt auch Finanzex-
perten, die jetzt schon Klartext 
sprechen und den Vorstoß zu 
einer digitalen Weltwährung 
massiv kritisieren: „Facebook hat 
natürlich noch ein anderes An-
sinnen“, meint Robert Halver von 
der Baader-Bank. „Wenn man 
von Milliarden Kunden Daten 
bekommt, wie sie im Internet 
unterwegs sind, wofür sie Geld 
ausgeben, Kredite aufnehmen 
usw., dann ist die Datenkrake, 
die wir bis jetzt haben, nur ein 
kleines Schmusetier.“

Geht die Bedeutung von 
Libra über die Finanzwelt hin-
aus?
Ja, das ist durchaus möglich. 
So stehen in dem Whitepaper 
zwei kurze Sätze, die darauf 
hinweisen, dass die Ambitionen 
des Projekts noch weiter gehen, 
als Milliarden von Menschen in 
das globale Finanzsystem zu 
bringen. „Ein weiteres Ziel der 
(Libra-)Assoziation ist die Ent-
wicklung und Förderung eines 
offenen Identitätsstandards. Wir 
glauben, dass eine dezentrale 
und tragbare digitale Identität 
eine Voraussetzung für finan-
zielle Integration und Wett-
bewerb ist.“ Mit 2,4 Milliarden 
Nutzern weltweit könnte Face-
book dort erfolgreich sein, wo 
andere bei der Einführung einer 
weltweit akzeptierten digitalen 
ID versagt haben.
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Es gibt keine genauen Zahlen darüber, wie viele 
Singles es gibt, aber es gibt Studien, die uns eine 
neue Realität aufzeigen: Noch nie zuvor gab es, 
zumindest in der westlichen Welt, so viele Singles. 
Unabhängige Forschungen schätzen, dass jeder 
vierte Erwachsene, der älter als 50 Jahre ist, noch 
nie verheiratet war. Es gibt Orte, an denen diese 
Zahl sogar noch höher ist. In New York beispiels-
weise lebt jeder zweite Erwachsene allein.

Aber wieso ist das so? Das ist nicht leicht zu er-
klären. Dieses Phänomen ist so neu, dass es noch 
keine endgültigen Schlussfolgerungen gibt. Ande-
rerseits existieren verschiedene Theorien darüber, 
die eine Erklärung für diese Realität liefern könn-
ten. So wie auch viele alltägliche Aussagen von 
Menschen, die ganz ehrlich sagen, dass eine feste 
Partnerschaft oder eine Ehe nichts für sie sei. Sie 
seien eine Last, die sie sich nicht aufbürden wollen 
würden.

Gleichzeitig wächst das emotionale Unbehagen 
in der Welt, so wie auch immer mehr Menschen an 
Depressionen und psychischen Störungen aller 
Art leiden. Für diejenigen, die keinen biologischen 
Ansatz verfolgen – das bedeutet, für diejenigen, 
die nicht für alles die Gene verantwortlich ma-
chen -, ist das aktuelle Weltgeschehen eng mit 
geschwächten oder dysfunktionalen affektiven 

Bindungen verbunden. Vielleicht folgt die Tat-
sache, dass es immer mehr Singles gibt, ebenfalls 
dieser Logik.

Singles und Einzelgänger

Es gibt viele Singles, die ein gutes und glückliches 
Leben führen. Das sind Fälle, in denen das Allein-
sein kein Synonym für Einsamkeit oder Isolierung ist. 
Für gewöhnlich trifft das auf Menschen zu, die sich 
bewusst dazu entschieden haben, nicht in einer 
Partnerschaft zu leben. In der Regel haben sie 
darüber hinaus andere Interessen, die ihr Leben 
erfüllen.

Die Entscheidung, Single zu bleiben, wird fast 
immer von dem Wunsch angetrieben, all seine 
Energie in ein oder mehrere Projekte, wie bei-
spielsweise die Arbeit, zu stecken. Diese Menschen 
gehen leidenschaftlich gern ihrer Arbeit nach und 
möchten ihr nicht weniger Zeit widmen, um den Er-
wartungen einer Familie gerecht zu werden. Trotz-
dem haben sie normalerweise ein starkes soziales 
Umfeld, das von Freunden und Familienmitgliedern 
gebildet wird.

Einzelgänger hingegen wissen nicht genau, warum 
sie keine stabile Partnerschaft haben, in der sie 
leben. Oft ist die Antwort darauf, dass sie noch 
nicht den richtigen Partner gefunden haben. 
Jedoch fühlen sie sich auch nicht vollkommen wohl 
damit, allein zu leben. Häufig führen sie ein routi-
niertes Leben und oft überkommen sie Gefühle wie 
Teilnahmslosigkeit oder Traurigkeit.

Es gibt aber auch andere Arten von Einzelgän-
gern. Hierbei handelt es sich um jene Menschen, 
die sehr oft ihren Partner wechseln, ohne lange 
mit einem zusammen gewesen zu sein. Sie leben im 
Hier und Jetzt, wie eine ewige Jugend, bei der die 
Zukunft nicht interessiert.

Wieso gibt es 
so viele Singles 
wie noch nie?

Beziehung
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Wir wollen, dass aus unseren Kindern vernünftige, 
selbstbewusste, unabhängige Menschen werden. 
Solche, die einmal auf sich selbst vertrauen 
können.

Gründe für das Single-Dasein

Soziologen haben verschiedene Theorien, um die-
se enorme Anzahl an Singles zu erklären. Manche 
gehen davon aus, dass es an einem Umfeld liege, 
das eine egozentrische Haltung so sehr wie noch 
nie zuvor fördere. Das Individuum wäre zum Mit-
telpunkt von allem geworden. Die größte Sorge 
vieler Menschen sei ihr eigenes Ich. Bei diesem 
Schema gebe es keinen Platz für irgendjemand 
anderen. Deshalb würden sie die Gefühle und 
Bedürfnisse eines anderen Menschen nicht so sehr 
interessieren.

Auch ist der Gedanke aufgekommen, dass hier 
das sogenannte Auswahl-Paradoxon greift. Dieses 
Paradoxon lässt sich folgendermaßen erklären: 
Zuvor war die potenzielle Anzahl von Personen, 
die man kennenlernen konnte, begrenzt. Das Inter-
net hat es möglich gemacht, dass die Anzahl an 
Verbindungen in der virtuellen Welt nahezu un-
begrenzt ist. Ebenso ist die potenzielle Anzahl 
von Partnern unzählbar. Daraus resultiert, dass die 
Entscheidungsfähigkeit eingeschränkt wird.

Wenn sich ein Mensch schließlich für etwas ent-
scheidet, hat er immer das Gefühl, dass er etwas 
anderes verliere. Und er hat die-
ses Gefühl, weil er immer andere 
Möglichkeiten haben wird, 
die er mit seiner „Wahl“ ver-
gleichen kann. Der Mensch 
neigt dazu, sich nach dem 
zu sehnen, was er nicht 
hat, anstatt zu schätzen, 
was er hat.

Das Single-Dasein im 
Vergleich zu einer 
Beziehung

Es scheint, als 
hätten heutzu-
tage viele Men-
schen vergessen, 
dass eine Bezie-
hung mehr ist als 
sich einfach nur 
zu daten oder 
miteinander zu 
schlafen. Gespräche, 
Kompromisse, Konflikte 
und Erfahrungen machen 
aus einer Partnerschaft 
erst das, was sie ist.

Aus diesem Grund bedeutet eine Beziehung 
Arbeit, genauso wie Toleranz, Großzügigkeit und 
Geduld. Gleichzeitig aber auch Verzicht. Genau 
das wollen aber einige Singles nicht: Eine Bezie-
hung, die nun mal Arbeit bedeutet, oder in ihrer 
emotionalen Welt Platz für die Bedürfnisse eines 
anderen Menschen schaffen.

Eine nicht selbst gewählte Einsamkeit ist niemals 
eine gute Option. Es gibt Studien, die belegen, 
dass das sogar Schmerzen in unserem Körper 
auslösen kann. In diesen Fällen müsste man darü-

ber nachdenken, ob man vielleicht noch nicht 
den richtigen Partner gefunden hat oder ob 

man selbst noch nicht bereit dazu ist, mit 
einem anderen Menschen eine Part-

nerschaft einzugehen. Diese Fragen 
sollten wir uns auf jeden Fall stellen.
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Reinigung von Textilien aller Art

Leder  •  Polster  •  Teppiche
Art

Brunnenallee 39
34537 Bad Wildungen
Telefon 05621 - 38 39

V.I.P - Karte

12 Teile reinigen

10 Teile bezahlen
gültig für alle Artikel

VV.I..I.PP -- KartKartee

1212 TTeTeT ilile reiniginigen

10 TeTeT ile bezahlen
gültig für alle Artikel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Mo - Fr. ab 09.00 Uhr
So ab 9.00 Uhr

KONTAKT &
Cafe Hirschberg
Brunnenallee 32-34
34537 Bad Wildungen

ÖFFNUNGSZEITEN

NEU!!  WIR VERMIETEN JETZT AUCH SEPARATE RÄUMLICHKEITEN NEU!!   

Tischreservierung erwünscht
Tel. 05621 / 9641164
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Nackenschmerzen haben es in sich. Nicht selten 
sind sie Ursache weiterer unangenehmer Symp-
tome wie etwa Schwindel, Gefühls- oder Hörstö-
rungen. Experten gehen davon aus, dass jeder 
zweite Erwachsene mindestens einmal im Leben 
darunter leidet.

Häufig ist eine Verhärtung der umliegenden Mus-
kulatur Ursache hartnäckiger Nackenprobleme 
– vor allem bei jüngeren Patienten. „In den meisten 
Fällen stecken Haltungsprobleme und überlastete, 
verspannte Muskeln dahinter“, weiß Professor Os-
termeier. Die Folge ist nicht selten ein sogenannter 
„Handy-Nacken“ - verursacht durch das ständige 
Nachunten-Schauen auf das Smartphone-Display. 
„Durch die gesundheitsschädliche Kopfhaltung 
wird die Nackenmuskulatur stark belastet und die 
Halsmuskeln können überdehnen.“

So schützen Sie sich: „Halten Sie das Gerät mög-
lichst so hoch, dass der Kopf in aufrechter Position 
bleibt“, rät der Orthopäde und Sportmediziner. 
„Und häufig die Freisprechanlage wählen, dies 
lässt Ihnen mehr Bewegungsfreiheit.“ Helfen kann 
auch diese Entspannungsübung: Setzen Sie sich 
aufrecht hin und drücken Sie die linke Hand ganz 
leicht gegen ihr linkes Ohr. Nach ein paar Sekun-
den das Ganze mit der anderen Seite wiederho-
len.

Je nach Ursache der Nackenschmerzen ist viel-
fach eine medikamentöse Therapie mit schmerz-
lindernder, entzündungshemmender und muskel-
entspannender Wirkung Basis einer hilfreichen 
Therapie. „Ziel ist es, den typischen Teufelskreis zu 
unterbrechen – angefangen bei den durch Fehl-
haltung ausgelösten Verspannungen bis hin zu 
Schmerzen, die wiederum zu Fehlhaltung und Mus-
kelverspannungen führen“, betont Professor Oster-
meier. „Unterstützend kann versucht werden, die 
Muskeln durch Wärmeanwendungen, Reizstrom-
behandlungen, Massagen und Physiotherapie zu 
lockern und zu entspannen.“

Kommt es zu akuten Lähmungserscheinungen oder 
bewirken konservative Behandlungsmethoden 
nichts gegen die extremen Schmerzen, so kann ein 
operativer Eingriff erforderlich sein. Orthopäden 
warnen davor, den Arztbesuch zu lange aufzu-
schieben: Tritt nicht innerhalb von zwei Wochen 
eine Besserung ein, so sollte der Orthopäde auf-
gesucht werden. Dieser klärt, ob hinter den Be-
schwerden eventuell eine behandlungsbedürftige 
Erkrankung steckt. Diese ist vielfach auch psychi-
scher Natur, also beispielsweise eine Depression.

So schützen Sie sich vor Verspannungen
Viel Bewegung heißt das Zauberwort gegen 
Verspannungen. Dabei schwören Orthopäden 
beispielsweise auf die wohltuende Wirkung des 
Schwimmens. „Diese Sportart hat den Vorteil, dass 
sie die Brust- und Schultermuskulatur stärkt und 
man den Körper relativ kontrolliert bewegt. Da-
durch lässt sich Nackenschmerzen vorbeugen 
– vorausgesetzt, man hält den Kopf nicht ständig 
über Wasser“.

EXPERTE SAGT, WAS GEGEN 

SCHMERZEN UND VERSPANNUNG HILFT

Haltung schützt vor 
Handy-Nacken!

Gesundheit



Wie sieht es mit dir aus? Hättest du nicht auch mal 
Lust, die Welt richtig kennenzulernen. Von Asien auf den 
amerikanischen Kontinent, Europa von oben bis unten 
bereisen? Und dann als Krönung auch noch alles als 
kostenlose Reise? Klingt zu schön um wahr zu sein? 
Überhaupt nicht, denn das ist durchaus möglich. Eine 
kostenlose Reise in viele fremde Länder und auf dieser 
Reise auch noch Geld verdienen ist durchaus möglich.

Tipp Nummer 1: Die Organisation WWOOF
Hinter der Abkürzung WWOOF steht die Orga-
nisation „Word Wide Opportunities on Organic 
Farms“. Diese Organisation gibt es bereits seit 
dem Jahre 1971 und sie führt junge Menschen mit 
Plantagenbesitzern, Grossfarmern, Gärtnereibe-
trieben und vielen anderen Unternehmen in aller 
Welt zusammen. Du kannst auf diese Weise in ein 
bestimmtes Land reisen und dort für eines dieser 
Unternehmen arbeiten. In der Regel bekommst du 
hier schon gegen relativ wenig Arbeitsleistung, 
beispielsweise 20 Stunden Arbeit in der Woche, 
eine kostenlose Unterkunft zur Verfügung gestellt. 
Es gibt auch Unternehmen, die sogar noch kos-
tenlos für deine Verpflegung suchen. Die restliche 
Zeit kannst du das Land und die Menschen ken-
nenlernen. Von Vorteil ist, dass hier Arbeit in sehr 
vielen Bereichen angeboten wird und wirklich fast 
für jeden etwas dabei ist.

Tipp Nummer 2: Stell dich als Kurier-Bote zur 
Verfügung
Immer mehr werden von vielen Unternehmen so-
genannte Express-Kurier-Boten gesucht. Deine 
Aufgabe ist es, quer durch die Welt zu fliegen, 
Tickets werden von der Firma bezahlt, um wertvolle 
oder wichtige Fracht persönlich beim Empfänger 
abzuliefern. Zu den bekanntesten dieser Firmen, 
die ständig Kuriere suchen, gehört „time matter“. 
Dies ist ein Tochterunternehmen der Lufthansa. 
Zwischen den Flügen bleibt für dich immer Zeit, um 
Land und Leute zu entdecken.

Tipp Nummer 3: Mach dir einen Namen als Rei-
seblogger
Viele Reiseunternehmen suchen nach mobilen 
Reisebloggern. Im Auftrag solcher Unternehmen 
fliegst du in ein bestimmtes Land und berichtest 
dort ausführlich in deinem Blog darüber. Wichtig 
ist hier, dass du aufregende Stories liefern kannst, 
viele Bilder und Kurzeindrücke auch in den sozia-
len Medien auf deiner Reise posten kannst, die für 
anderen von Interesse sind. Und für das Unter-
nehmen ist es wichtig, dass es von dir tolle Reise-
berichte gibt.

Tipp Nummer 4: Bewerbe dich als House Carer
Immer mehr werden auch auf der ganzen Welt 
sogenannte House Carer, als Hauswarte, gesucht. 
Deine Aufgabe ist es hier, auf private Häuser auf-
zupassen und diese „in Schuss“ zu halten, während 
die Besitzer auf Reisen sind. Es gibt viele sehr 
reiche Menschen, die sich irgendwo in einem tollen 
Land ein Haus leisten und dort nur für ein paar 
Wochen im Jahr dort ihren Urlaub verbringen. Du 
musst als Hauswart keinen Aufgaben erledigen, die 
sehr anspruchsvoll sind. Einfach das Haus sauber 
halten, regelmäßig den Pool reinigen, den Garten 
in Schuss halten. So hast du die Möglichkeit, bei 
wenig Arbeit in einem tollen Haus zu wohnen und 
nebenbei Land und Leute kennenzulernen.

Du siehst also, dass vieles möglich ist um kosten-
los reisen zu können und viele fremde Länder zu 
entdecken.

VERRÜCKT, 
ABER GENIAL 
Kostenlos reisen, die Welt 
entdecken und mit Jobs 
das Leben finanzieren!

Work&Travel
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An welchem deutschen Airport brauchen die Pas-
sagiere am meisten Geduld?
Das wollte das Fluggast-Portal AirHelp wissen und 
hat deshalb untersucht, an welchen Flughäfen die 
Passagiere pünktlich wegkommen und an welchen 
nicht. Für die Auswertung wurde der Flugverkehr 
an 13 der größten deutschen Flughäfen analy-
siert.

Die meisten Probleme gab es ausgerechnet am 
größten deutschen Flughafen in Frankfurt am Main. 
Von 112 700 Flügen starteten 32 200 mit Ver-
spätung, 1640 fielen aus. Das ist fast jeder dritte 
Flug (also 30 Prozent). Auf Platz zwei im Unpünkt-
lichkeits-Ranking folgt der Flughafen München, an 
dem 27 Prozent aller Flüge nicht nach Plan ab-
hoben.

Auch an den Flughäfen Hamburg und Berlin-Tegel 
gab es vergleichsweise viele Flugverspätungen 

und -ausfälle. Hier starteten 23,6 beziehungsweise 
23,4 Prozent aller Flüge nicht wie vorgesehen. 
In Köln/Bonn waren es 22,6 Prozent.
Im Mittelfeld landen die Airports in Düsseldorf 
(20,4 Prozent), Stuttgart (21,2 Prozent), Bremen 
(21,6 Prozent) und Hannover (22,3 Prozent). An 
allen vier Flughäfen mussten Passagiere bei jedem 
fünften Flug unplanmäßige Änderungen in Kauf 
nehmen.

Interessant: Die Flughäfen in den meisten ostdeut-
schen Bundesländern schneiden deutlich besser 
ab!

Der Flughafen Leipzig/Halle kommt nur auf 14,5 
Prozent an verspäteten Flügen. Damit ist er der 
pünktlichste Flughafen in Deutschland. Dahinter 
kommt der Flughafen Nürnberg, bei dem nur 16,5 
Prozent aller Flüge zu spät vom Rollfeld gingen.
Der Airport Berlin-Schönefeld landet mit einer 
Bilanz von 17,5 Prozent unpünktlichen Flügen auf 
dem dritten Rang, dahinter platziert sich Dresden 
mit einem Anteil von 18,7 Prozent unpünktlichen 
Flügen.

Warum starten die Flüge im Osten Deutschlands 
pünktlicher? Laura Kauczynski, Sprecherin von 
AirHelp: „Das kann natürlich daran liegen, dass 
diese Flughäfen kleiner und dadurch leichter zu 
koordinieren sind.“
Grundsätzlich müsse festgehalten werden, dass 
die Flughäfen in der Regel nur selten selbst die 
Schuld für Flugverspätungen und -ausfälle tragen. 
„Unserer Erfahrung nach sind die häufigsten Grün-
de dafür Probleme im Betriebsablauf der Airlines, 
schlechtes Wetter, Streiks oder auch technische 
Probleme.“

AirHelp weist darauf hin, dass Kunden bei Ver-
spätungen ab drei Stunden und Flugausfällen 
Entschädigungen zustehen können. Die Höhe der 
Entschädigungszahlung berechnet sich aus der 
Länge der Flugstrecke. In der Regel sind maximal 
600 Euro drin.

DIE MEISTEN VERSPÄTUNGEN 
UND AUSFÄLLE 
An DIESEN deutschen Flug-
häfen brauchen Sie viel Ge-
duld!

Wissen





DER NEUE RANGE ROVER EVOQUE

LÄSST SELBST DIE
ZUKUNFT ALT AUSSEHEN.

JETZT AB 36.950,00 €
Der neue Range Rover Evoque bringt seinen unverwechselbaren
Charakter jetzt noch stärker zum Vorschein – durch ein Design,
das seinesgleichen sucht. Neben seiner Optik begeistert er mit
ausgereifter Technik und modernster Technologie. Ein echter
Range Rover eben.

Entdecken Sie den neuen Range Rover Evoque ab 06.04.19 bei uns

Glinicke British Cars Kassel GmbH & Co KG
Leipziger Str. 291b, 34123 Kassel,
Tel.: 0561 76616-0; E-Mail: britishcars-kassel@glinicke.de

Kraftstoffverbrauch Range Rover Evoque 2.0l D150 (Manuell) (Diesel) 110 kW (150 PS) in l/100 km: 6,3 (innerorts), 4,9
(außerorts), 5,4 (komb.); CO2-Emissionen in g/km: 143. CO2-Effizienzklasse: B. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Glinicke British Cars Kassel GmbH & Co. KG
Leipziger Straße 228, 34123 Kassel


